
Lied vor dem Gottesdienst  

 
2. Gib Frieden, Herr, wir bitten! Die Erde wartet sehr. Es wird so 
viel gelitten, die Furcht wächst mehr und mehr. Die Horizonte 
grollen, der Glaube spinnt sich ein. Hilf, wenn wir weichen 
wollen, und lass uns nicht allein. 
3. Gib Frieden, Herr, wir bitten! Du selbst bist, was uns fehlt. Du 
hast für uns gelitten, hast unsern Streit erwählt, damit wir 
leben könnten, in Ängsten und doch frei, und jedem Freude 
gönnten, wie Feind er uns auch sei. 
4. Gib Frieden, Herr, gib Frieden: Denn trotzig und verzagt hat 
sich das Herz geschieden von dem, was Liebe sagt! Gib Mut 
zum Händereichen, zur Rede, die nicht lügt, und mach aus uns 
ein Zeichen dafür, dass Friede siegt. 

Lied nach dem Gottesdienst 

 
2. In den Streit der Welt hast du uns gestellt, deinen Frieden zu 
verkünden, der nur dort beginnt, wo man wie ein Kind deinem 
Wort Vertrauen schenkt. Herr, wir bitten… 
3. In das Leid der Welt hast du uns gestellt, deine Liebe zu 
bezeugen. Lass uns Gutes tun und nicht eher ruhn, bis wir dich 
im Lichte sehn. Herr, wir bitten… 
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1. Gib Frie - den, Herr, gib Frie - den, die Welt nimmt schlim - men

Lauf.1.

Recht wird durch Macht ent - schie - den, wer lügt, liegt o - ben -

auf.
Das Un - recht geht im Schwan - ge, wer stark ist, der ge -

winnt. Wir ru - fen: Herr, wie lan - ge? Hilf uns, die fried - los sind.
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Herr, wir bit - ten: Komm und seg - ne uns; le - ge auf uns dei - nen

Frie - den. Seg - nend hal - te Hän - de ü - ber uns.

Rühr uns an mit dei - ner Kraft. 1. In die Nacht der Welt

hast du uns ge - stellt, dei - ne Freu - de aus - zu - brei - ten.

In der Trau - rig - keit, mit - ten in dem Leid,

lass uns dei - ne Bo - ten sein.


